
WE INan sıch seıner Geschichte stellen wıiıll Für diejenigen, die solche
Kenntnisse Junge Menschen weıtergeben wollen, können die Gedichte sehr
nützlich se1n. Horst Gorbauch

Pinchas Lapıde, Heinrich Heıine und Martın Buber streitbare Gott-Sucher
des Judentums. Wıener Vorlesungen. Pıcus Verlag, Wıen 1991 Seıten.

Der Band, der EerST EIZL TE Besprechung vorliegt, enthält eiınen Vortrag, den
der Autor schon 1MmM Dezember 1990 1mM Rahmen der Wıener Vorlesungen 1mM
Rathaus gehalten hat. In eıner ungleichen Gewichtung stellt Lapıde SEe1-
Ne Publikum mıiıt Heıne und Buber 7Z7We] ungleiche Gestalten VOIL, die für ıh
allerdings darın übereinstimmen, da{fßs S1e orofße Gott-Sucher des Judentums
siınd Wiährend Bubers „Hebräischer Humanısmus“ auf LL1UT fünf Seıten ftast 1m
Telezrammstiul vorgestellt wiırd, kommt das keineswegs geradlınıg verlaufene
Leben Heınes aut iımmerhın 35 Seıiten ZANT Sprache. Erzählt werden seıine be-
kannten Lebensstationen: Geburt 1im Judentum, Konversion ZABE Christen-
tum, Umkehr 7A8 Judentum. Heıne wırd gezeichnet als sprachgewaltiger
Spötter, leidender Gottesleugner, eidenschaftlicher Kirchen- und Synagogen-
krıtiker, Freund und Kenner der Bibel und als CIn immer wıeder Suchender.
Wer beiden Gestalten 1ir und bündig eınen Zugang sucht, findet be] 13

Werner Irutwınpıde einıge Hınvweise.

Danıel Lifschitz. Auf reıl Säulen ruht die Welt Lebenswissen der Chassı-
dim Herder, Freiburg 1996 Seıiten.

Eın taszınıerender Bıldband liegt VO Liebevoll sınd Worte und Bılder e1Nan-
der zugeordnet, laden eIn zu Meditation und Besinnung. Beeindruckend diese
Komposıtion: dıe tiefgründigen Pastellzeichnungen des 1n Palermo ebenden
Schweizers Danıel Litfschitz (geboren 1937 1n Bern als Jude, konvertierte
spater PE katholischen Glauben), aneben dıe sorgrfältige Auswahl alter Ju-
ischer Weisheitsgeschichten. Bıld UN Wort hontrastierend und zugleich oy-
rvespondierend: Hıer öffnen sıch Pforten einer Welt, die längst untergegan €
isST Eın Hauch Wehmut zıeht durch die Bılder. Das Farbenspiel zıeht 1n seinen
Bann, weıl 1n jedes Bild gleichsam CIn Lichtstrahl Hoffnung fällt das 1mM
Judentum wichtige Symbol des Lichtes tangt das Atmosphärische wunderbar
e1n, Alt Versunkenes LICU erstehen. Lifschitz spielt mıiıt diesem Licht-Einfall.
In diesem Licht werden Menschen verwandelt, werden S1e Chassıdim, VO
Weısheit und Toratrömmigkeıit ergriffen und Taten der Liebe angeleıtet.
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